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Herzlicher Empfang für Gäste aus
Shaftesbury
Vom 19. bis 23. Juni durfte Lindlar wieder seine Freundinnen und
Freunde aus der englischen Partnerstadt Shaftesbury willkommen
heißen. Das Partnerschaftskomitee organisierte ein geselliges
Rahmenprogramm.

Die englisch-deutsche Gruppe vor dem gemeinsamen Besuch des Lindlarer Weinfests am Morgen des 23. Juni.Die englisch-deutsche Gruppe vor dem gemeinsamen Besuch des Lindlarer Weinfests am Morgen des 23. Juni.Die englisch-deutsche Gruppe vor dem gemeinsamen Besuch des Lindlarer Weinfests am Morgen des 23. Juni.Die englisch-deutsche Gruppe vor dem gemeinsamen Besuch des Lindlarer Weinfests am Morgen des 23. Juni.Die englisch-deutsche Gruppe vor dem gemeinsamen Besuch des Lindlarer Weinfests am Morgen des 23. Juni.
(Foto: Gregor Schüttler)(Foto: Gregor Schüttler)(Foto: Gregor Schüttler)(Foto: Gregor Schüttler)(Foto: Gregor Schüttler)

Rund 20 Gäste machten sich auf
den teils weiten und beschwerli-
chen Weg nach Lindlar - die meis-
ten mit der Bahn, einige individu-
ell mit dem Flugzeug. Der Vorsit-
zende des Partnerschaftskomi-
tees Sven Engelmann dankte sei-
ner englischen Kollegin Helen
English herzlich für das große En-

gagement und die Anreise der
Gruppe, ebenso wie allen Lindla-
rerinnen und Lindlarern, die als
Gastgebende ihre Türen geöffnet
und so diese Begegnung erst
möglich gemacht hatten.
Das Wochenende stand ganz im
Zeichen des freundschaftlichen
Austauschs - geprägt von persön-

licher Begegnung, gemeinsamem
Erleben und vielen schönen Mo-
menten. Einer der Höhepunkte war
am Samstag der gemeinsame Aus-
flug nach Essen. Dort erwartete
die Gäste eine beeindruckende
Führung durch die Villa Hügel -
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Stellenausschreibungen der Gemeinde Lindlar:
Aktuell sind bei der Gemeinde
Lindlar folgende Stellen zu beset-
zen:
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt:Zum nächstmöglichen Zeitpunkt:Zum nächstmöglichen Zeitpunkt:Zum nächstmöglichen Zeitpunkt:Zum nächstmöglichen Zeitpunkt:
Fachleitung Volljurist / Volljuris-
tin (w/m/d), im Fachbereich „Zen-
trale Dienste und Justitiariat“,
unbefristet, in Vollzeit, die Bewer-
bungsfrist endet am 15.07.2025
Sachbearbeitung für das Verga-
bewesen (w/m/d), im Fachbereich

„Zentrale Dienste und Justitiari-
at“, unbefristet, in Vollzeit, die
Bewerbungsfrist endet am
15.07.2025.
Beginn nach Beginn nach Beginn nach Beginn nach Beginn nach VVVVVereinbarung:ereinbarung:ereinbarung:ereinbarung:ereinbarung:
Bundesfreiwilligendienst (w/m/d)
bei der Gemeinde Lindlar im Fach-
bereich „Familie, Senioren, Jugend
und Soziales“, in Teilzeit (21 Std./
Woche), die Bewerbungsfrist en-
det am 11.07.2025.

Bundesfreiwilligendienst (w/m/d)
in der Gemeindeverwaltung Lind-
lar und der Freiwilligen Feuerwehr,
in Vollzeit, die Bewerbungsfrist
endet am 11.07.2025.
Darüber hinaus ist folgende Stel-Darüber hinaus ist folgende Stel-Darüber hinaus ist folgende Stel-Darüber hinaus ist folgende Stel-Darüber hinaus ist folgende Stel-
le zu besetzen:le zu besetzen:le zu besetzen:le zu besetzen:le zu besetzen:
Bundesfreiwilligendienst (w/m/d)
beim Technischen Betrieb Engels-
kirchen-Lindlar AöR, in Vollzeit,
Beginn nach Vereinbarung, die

Bewerbungsfrist endet am
22.07.2025.
Bewerben Sie sich mit ein paar
Klicks ganz einfach online über
die Homepage der Gemeinde
Lindlar, unter
 www.lindlar.de/jobs.
Weitere Informationen sowie die
ausführlichen Stellenbeschreibun-
gen finden Sie an gleicher Stelle
auf der Homepage.

Internationales Festival der Klänge:
Klavierfestival Lindlar vom 13. bis 25. Juli 2025
Lindlar wird im Juli zum Treffpunkt
junger Musiktalente aus aller
Welt und der Region:
Das diesjährige KlavierfestivalKlavierfestivalKlavierfestivalKlavierfestivalKlavierfestival
LindlarLindlarLindlarLindlarLindlar bietet weit mehr als nur
Klaviermusik, auch Violine und
Cello stehen auf dem Programm.
24 Konzerte an neun Spielorten
im Oberbergischen und Rheinisch-
Bergischen Kreis präsentieren

eine breite Vielfalt der klassischen
Musik. Zum Eröffnungskonzert am
13. Juli, 17.00 h präsentieren die
Musiker im Kulturzentrum Lind-
lar ein besonderes „Schman-
ckerl“: Mit dem Sinfonieorches-
ter Bergisch Gladbach unter der
Leitung von Roman Salyutov spie-
len Gabriel Landstedt und Joshua
Rupley im ersten Teil das Konzert

für Klavier zu vier Händen C-Dur
Op. 153 von Carl Czerny. Nach der
Pause bringen drei Dozenten des
Festivals, die Professoren Stein-
bach, de Los Santos und Wagner
das Tripelkonzert für Violine, Cel-
lo und Klavier von Ludwig van Be-
ethoven zu Gehör. Herzliche Ein-
ladung an alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger. Eintritt: 20/

10 €, Karten im Vorverkauf bei
Spielwaren Pfeifer, EDEKA-Markt
Braun; Reservierungen bei Lind-
larKultur (02266 96400 und
96421), lindlarkultur@lindlar.de
Infos zu den weiteren Konzerten
gibt es im Veranstaltungskalen-
der unter www.lindlar.de und auf
der „ebseite des Festivals
www.klavierfestival-lindlar.de.
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der ehemaligen Residenz der Fa-
milie Krupp - sowie ein entspann-
tes Mittagessen mit Blick auf
den Baldeneysee. Bei strahlen-
dem Wetter konnten sich die
Gäste aus Shaftesbury und ihre
Gastgeberinnen und Gastgeber

in entspannter Atmosphäre aus-
tauschen und neue Kontakte
knüpfen.
Den stimmungsvollen Abschluss
des Besuchs bildete der Fare-
well-Lunch am Sonntagmorgen
auf dem Weinfest des Schützen-
vereins Lindlar. Bei einem Früh-
schoppenkonzert des Lindlarer

Musikvereins kam echte Fest-
stimmung auf - ein gelungener
Rahmen, um Abschied zu neh-
men und zugleich die Freude über
die gewachsene Partnerschaft zu
feiern.
Ein besonderer Dank galt den
beiden Cheforganisatorinnen des
Partnerschaftskomitees, Sandra

Sonntag und Beate Höller, die
mit viel Engagement ein rundum
gelungenes Programm auf die
Beine gestellt hatten. Die Vor-
freude auf den Gegenbesuch in
Shaftesbury ist bereits groß -
ganz im Sinne der gelebten
Freundschaft zwischen den bei-
den Partnerstädten.
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Einladung zum 2. Steinkühler Brunnenfest am 28. Juni
Am 28. Juni ab 11 Uhr lädt der
Verein „Wir für Lindlar - Heimat-
und Bürgerverein e.V.“ alle Bür-
gerinnen und Bürger herzlich zu
einem festlichen Tag auf dem
Marktplatz Lindlar, am Steenküh-
ler Brunnen, ein. Unter dem Mot-
to „Ehrenamt verbindet“ erwar-
tet die Besucher ein abwechs-
lungsreiches und unterhaltsames
Programm für Groß und Klein.
Das Fest bietet eine Vielzahl kin-
derfreundlicher Aktionen, die so-
wohl den Kleinen als auch den
Großen Spaß und Freude bereiten
werden. Für musikalische Unter-
haltung sorgen diverse Live-Acts,

die zum Mitsingen einladen.
Zudem werden informative Bei-
träge über die Grauwacke, die
verschiedenen Arbeitsbereiche
des Vereins sowie die faszinie-
rende Geschichte Lindlars und
seiner Vorfahren präsentiert.
Besonders im Fokus stehen an
diesem Tag die Ehrenamtlichen.
Ihr unermüdlicher Einsatz und ihre
Hingabe sind das Herzstück unse-
rer Gemeinschaft. Wir möchten
diesen Tag nutzen, um unseren
Dank auszudrücken und die wert-
volle Arbeit der Ehrenamtlichen
sichtbar zu machen. Dabei ist es
uns wichtig, das Fest politisch

neutral zu gestalten und Raum
für persönliche Gespräche zu
schaffen.  Natürlich ist für das leib-
liche Wohl besten gesorgt, die Ein-
nahmen hieraus gehen in die vie-
len Projekte und Kosten des Ver-
ein
Zusätzlich findet am Sonntag, 29.
Juni, ab 11 Uhr ein Frühschoppen
auf dem Marktplatz statt. Ab 13
Uhr wird die 1. Lindlarer Schock-
meisterschaft ausgetragen.
Am Samstag, 28. Juni, dürfen sich
die Besucher auf den verlänger-
ten Samstag der Einzelhändler im
Rahmen des „Heimat shoppen“
freuen. Ein weiteres Highlight ist

die offizielle Eröffnung des DEVO-
NA-Shops am Kirchplatz 5, die mit
vielen tollen Aktionen gefeiert
wird. Wir laden Sie ein, gemein-
sam mit Familie und Freunden ei-
nen Tag voller Freude, Austausch
und Wertschätzung zu erleben.
Feiern Sie mit uns und zeigen Sie,
wie stark unsere Gemein-schaft
ist. Für Rückfragen steht Ihnen
der Vorstand des Vereins „Wir für
Lindlar - Heimat- und Bürgerver-
ein e. V.“ jederzeit gerne zur Ver-
fügung.
Kai Martin Antweiler
Vorsitzender
vorsitzender@wir-fuer-lindlar.de
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Raupen, Schmetterlinge und Mondautos
Softwareunternehmen unterstützt die Grundschule

Klasse 2a mit Alina Windhausen und Ralf KokeKlasse 2a mit Alina Windhausen und Ralf KokeKlasse 2a mit Alina Windhausen und Ralf KokeKlasse 2a mit Alina Windhausen und Ralf KokeKlasse 2a mit Alina Windhausen und Ralf Koke

LindlarLindlarLindlarLindlarLindlar.....
Die Firma Loco-Soft fördert nun die
Entwicklung von Grunschülern in

den Mint-Fächern. Gespannt
schauen die Schüler aus der Klas-
se 2a der Gemeinschaftsgrund-

schule Lindlar-Ost auf die Schmet-
terlingspuppen vor ihnen. Die Fra-
ge der Lehrerin Alina Windhausen,
was denn die Wurst am oberen
Ende der Puppe sei, können sie
nach einem genauen Blick durch
die Lupe schnell beantworten:
An den Stacheln haben die Kinder
erkannt, dass das die abgestreif-
ten Häute der Distelfalterraupen
sind, die sie in den Tagen zuvor
beobachtet haben. Nun warten sie
auf das Schlüpfen. Die Klasse 3a
baut unter Anleitung von Gisela
Kroll „Mondautos“ mit einem Kon-
struktionsbaukasten und testet,
inwieweit zusätzliche Gewichte die
Fahreigenschaften beeinflussen.
Diese Experimente sind Teil des
„TuWas“-Programms der Freien
Universität Berlin. An dem kom-
menden Schuljahr übernimmt die
Lindlarer Firma Loco-Soft, die kauf-
männische Software für Autohäu-
ser vertreibt, die Förderpartner-

schaft für jährlich 2000 Euro. Ge-
schäftsführer Ralf Koke erläutert
seine Motivation: „Unser Unter-
nehmen arbeitet zukunftsorientiert
und da muss man bei den Kleins-
ten anfangen.“ Michael Sallmann.
Leiter der IHK Köln-Geschäftsstel-
le Oberberg, hat die Brücke zwi-
schen dem Softwareunternehmen
und der Schule geschlagen: „Wich-
tig ist, dass das Interesse für Mint-
Fächer schon bei den Jüngeren ge-
weckt wird und das funktioniert
nur mit Begeisterung.“ Carolin
Schulte, Programmkoordinatorin
von TuWas Rheinland, schildert,
dass gut 25 Grundschulen im Ob-
erbergischen an diesem Projekt
teilnehmen: „Damit sollen die
Schüler an wissenschaftliches Ar-
beiten herangeführt werden. Es
geht nicht nur um das Experimen-
tieren und Beobachten, sondern
auch um die Dokumentation in ih-
rem persönlichen Forschertage-
buch.“
Nina Hein, TuWas-Ansprechpartne-
rin in der Schule, die seit zehn
Jahren an diesem Projekt teil-
nimmt, berichtet, dass auch viele
Mädchen sehr erfolgreich seien:
„Diese Herangehensweise weckt
verborgene Talente.“ Auch Schul-
leiter Tim Dörpinghaus ist begeis-
tert: „Das Interesse geht bis hin zu
emotionalen Bindungen.“ So habe
ein Mädchen eines früheren Jahr-
gangs ihren Schmetterling nach
dem Schlüpfen weit bis ins Feld
hinein begleitet. Die achtjährige
Selina, die mit ihrer Freundin Toni
eben ihr Mondauto fertiggestellt
hat, bringt es auf den Punkt: „Es
ist toll, dass wir immer neue Erfin-
dungen machen können.“
(mk)

Joshua (v.l.), Anton, Toni und Selina bauen MondfahrzeugeJoshua (v.l.), Anton, Toni und Selina bauen MondfahrzeugeJoshua (v.l.), Anton, Toni und Selina bauen MondfahrzeugeJoshua (v.l.), Anton, Toni und Selina bauen MondfahrzeugeJoshua (v.l.), Anton, Toni und Selina bauen Mondfahrzeuge
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Neues aus dem Treffpunkt Bücherwurm e. V.
„Sputnik“ von Christian Berkel

Veranstaltungen des SGV Lindlar e.V.
Weitere Informationen auf unserer Homepage unter SGV-Lindlar.de

Einladung zur Raimund Feldhoff-Erinnerungswanderung

Es gibt Menschen, die sind gebo-
rene Geschichtenerzähler. Der
Schauspieler Christian Berkel ist
so einer. Mitreißend und berüh-
rend erzählt er den Roman seiner
Kindheit und Jugend: eine Ge-
schichte über die Zerrissenheit,
den Aufbruch und das Abnabeln -
und nebenbei eine Hommage an
die Literatur, die Freundschaft und
die Liebe. Im Oktober 1957 brach-
te die Sowjetunion den ersten

künstlichen Satelliten in die Erd-
umlaufbahn. Und in Berlin wird,
ebenfalls im Oktober, ein Kind
geboren, das fortan denselben
Namen wie der Satellit trägt:
Sputnik. „Die ersten Worte mei-
ner Mutter hörte ich lange vor
meiner Geburt. Ihre Hoffnungen,
Ängste, Erwartungen, ihre Enttäu-
schungen, ihre Sorgen waren der
Raum, in dem ich begann, mich
schwerelos zu orientieren.“ Die

fiktiven Gedankengänge des un-
geborenen Kindes beschreibt
Christian Berkel sehr anschau-
lich. Nach der Geburt wurde er
beinahe vertauscht, nur seinem
Vater ist es zu verdanken, dass
das nicht passiert ist. Vielleicht
führte das dazu, dass er so inten-
siv nach seiner Identität suchte.
Als Halbjude fühlte er sich lange
als nichts Ganzes und nichts Hal-
bes, vor allem nicht als Deutscher.

Geöffnet haben wir Dienstag und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr. In
den Schulferien ab 17. Juli haben
wir nur dienstags geöffnet.
Telefonisch erreichen Sie uns wäh-
rend dieser Zeit unter 0163 1711
403, auch mit WhattsApp
Schauen Sie doch mal auf unsere
Homepage: www.Frielingsdorfer-
Buecherwurm.de
Per Mail erreichen Sie uns: bue-
cherwurm-frielingsdorf@web.de

Bei der Wanderung durch das
Bergische Freilichtmuseum Lind-
lar wird an den 2022 verstorbe-
nen Raimund Feldhoff erinnert,
der in vielen Vereinen, besonders
DRK und Förderverein Freilicht-

museum, aktiv war. Wir treffen uns
am 6. Juli um 14 Uhr im Eingangs-
gebäude des Museums, Heiligen-
hoven 16a, 51789 Lindlar und wan-
dern in ca. zwei Stunden durch
das Museum. Dabei werden wir

unterwegs vieles aus dem Leben
von Raimund erfahren.
Eine Schlusseinkehr ist geplant.
Durchgeführt wird sie von Win-
fried Panske und Andreas Deich-
sel.

Informationen erteilt Andreas
Deichsel, Telefon: 02266/440293,
Mobil: 0177/9259655 oder
acdeichsel@t-online.de; Winfried
Panske, Telefon: 02266/7812 oder
winfried.panske@web.de

Samstag 5. JuliSamstag 5. JuliSamstag 5. JuliSamstag 5. JuliSamstag 5. Juli
Steinige Steinige Steinige Steinige Steinige WWWWWege durch den Stein-ege durch den Stein-ege durch den Stein-ege durch den Stein-ege durch den Stein-
bruch Kohlhagebruch Kohlhagebruch Kohlhagebruch Kohlhagebruch Kohlhage
Wanderung 14 km
Zeitbedarf 5 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr, Wiehlmün-
den, Hammerwiese, Dorfhaus
Leitung Alfons 0157 71328366
Mittwoch 9. JuliMittwoch 9. JuliMittwoch 9. JuliMittwoch 9. JuliMittwoch 9. Juli
Genuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-Kurzwanderung
Entfernung ca. 7 km
Zeitbedarf ca. 3 Stunden
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke
und Treffpunkt unter www.sgv-
lindlar.de/wanderprogramm
Anmeldung bei Lothar
0162 1897202
Donnerstag 10. JuliDonnerstag 10. JuliDonnerstag 10. JuliDonnerstag 10. JuliDonnerstag 10. Juli
Die „Bergischen Entdecker“Die „Bergischen Entdecker“Die „Bergischen Entdecker“Die „Bergischen Entdecker“Die „Bergischen Entdecker“
sind unterwegs.sind unterwegs.sind unterwegs.sind unterwegs.sind unterwegs.
Wanderung ca. 14 km
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke
und Treffpunkt unter www.sgv-
lindlar.de/wanderprogramm
Freitag 11. JuliFreitag 11. JuliFreitag 11. JuliFreitag 11. JuliFreitag 11. Juli
Kurzwanderung mit BiergartenKurzwanderung mit BiergartenKurzwanderung mit BiergartenKurzwanderung mit BiergartenKurzwanderung mit Biergarten
Wanderung 6 km
Zeitbedarf 4 Stunden
Treffpunkt 14 Uhr, Lindlar,
Marktplatz
Leitung Beate 0152 03764752
Samstag 12. JuliSamstag 12. JuliSamstag 12. JuliSamstag 12. JuliSamstag 12. Juli

Heinrich Böll Heinrich Böll Heinrich Böll Heinrich Böll Heinrich Böll WWWWWegegegegeg
Wanderung 12 km
Zeitbedarf 5 Stunden
Treffpunkt 11 Uhr, Much,
Berghausen 30, Hotel-Fit
Kontakt Beate 0152 03764752
Mittwoch 16. JuliMittwoch 16. JuliMittwoch 16. JuliMittwoch 16. JuliMittwoch 16. Juli
Genuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-Kurzwanderung
Entfernung ca. 7 km
Zeitbedarf ca. 3 Stunden
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke
und Treffpunkt unter www.sgv-
lindlar.de/wanderprogramm
Anmeldung bei Lothar 0162
1897202
Donnerstag 17. JuliDonnerstag 17. JuliDonnerstag 17. JuliDonnerstag 17. JuliDonnerstag 17. Juli
Die „Bergischen Entdecker“Die „Bergischen Entdecker“Die „Bergischen Entdecker“Die „Bergischen Entdecker“Die „Bergischen Entdecker“
sind unterwegs.sind unterwegs.sind unterwegs.sind unterwegs.sind unterwegs.
Wanderung ca. 14 km
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke
und Treffpunkt unter www.sgv-
lindlar.de/wanderprogramm
Samstag 19. JuliSamstag 19. JuliSamstag 19. JuliSamstag 19. JuliSamstag 19. Juli
Auf zur Kerspe-Sperrmauer undAuf zur Kerspe-Sperrmauer undAuf zur Kerspe-Sperrmauer undAuf zur Kerspe-Sperrmauer undAuf zur Kerspe-Sperrmauer und
zum Beverzum Beverzum Beverzum Beverzum Bever-T-T-T-T-Talsperren-Uferwegalsperren-Uferwegalsperren-Uferwegalsperren-Uferwegalsperren-Uferweg
Radtour 50 km
Zeitbedarf 4 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr, Marienhei-
de, P&R Parkplatz am Bahnhof
Anmeldung bis 17. Juli
Leitung Norbert
0177 8868817
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Aktive Senioren Lindlar
letztmalig vor der Sommerpause:

Kreuzbund e.V. Lindlar
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Suchtkranke und Angehörige.
Die Gruppentreffen finden jeden Freitag von 19:30 bis 21:30 Uhr im
Haus der Meinerzhagen-Stiftung, Korbstr. 7 in Lindlar statt. Falls Sie
Rückfragen haben, wenden Sie sich bitte an Dieter und Marita Dap-
pen, Tel. 02266-4654849.

Donnerstag, 10. Juli, 15 Uhr
Severinushaus Lindlar HeiteresHeiteresHeiteresHeiteresHeiteres
Gedächtnistraining mitGedächtnistraining mitGedächtnistraining mitGedächtnistraining mitGedächtnistraining mit

Josef GeurtzJosef GeurtzJosef GeurtzJosef GeurtzJosef Geurtz
(Fortsetzung am Donnerstag,
11. September)

Bücherflohmarkt mit Cafeteria in Hohkeppel
In Hohkeppel kommen am 6. Juli Bücherwürmer und Schleckermäuler auf ihre Kosten.
Rechtzeitig vor den Sommerfe-
rien veranstaltet die Hohkep-
peler Bücherei am Sonntag, 6.
Juli, von 12 bis 17 Uhr im
„Weissen Pferdchen“ in Lind-
lar-Hohkeppel einen Bücher-
flohmarkt für Leseratten, Bü-

cherwürmer und Bookaholics.
Angeboten werden gut erhal-
tene Bücher für Erwachsene,
Kinder und Jugendliche, für Ur-
lauber und Daheimbleiber, für
Krimiliebhaber und Thriller-Jun-
kies, für Romantiker, Abenteu-

rer, Pferdenarren und Fantasy-
Fans, für Köchinnen und Köche,
für politisch und historisch in-
teressierte Leser - kurz: für je-
den Geschmack und jedes Al-
ter.
Auch für das leibliche Wohl ist

gesorgt: Bei Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen und Torten
können Schnäppchenjäger aus-
giebig schmökern.
Der Erlös aus dem Flohmarkt
und der Cafeteria kommt kom-
plett der Bücherei zugute.

Neues in der Gemeindebücherei
HerHerHerHerHera Lind;a Lind;a Lind;a Lind;a Lind; Um jeden Preis - biogr Um jeden Preis - biogr Um jeden Preis - biogr Um jeden Preis - biogr Um jeden Preis - biogr.....
Roman -Roman -Roman -Roman -Roman -
1944 beginnt für die 16-jährige
Lydia ein Alptraum, der nicht en-
den will: Als die Rote Armee auf
ihr kleines Dorf bei Odessa in der
Ukraine vorrückt, flieht die Fami-
lie. Sie schaffen es sogar bis nach
Deutschland, doch sie werden zu-
rückgeholt. Mit Mutter und vier
Geschwistern wird Lydia bei mi-
nus 50 Grad nach Sibirien ver-
schleppt. Zwölf unbarmherzige

Jahre lang kämpft sie in einem
Gulag ums Überleben und wird
Mutter von acht Kindern, von de-
nen sechs überleben. Als man sie
endlich aus dem Lager entlässt,
ist der eiserne Vorhang dicht.
Weitere zwölf Jahre irrt sie mit
den Kindern durch die Sowjetuni-
on, immer nur ein Ziel von Augen:
um jeden Preis mit ihnen nach
Westdeutschland gelangen, auch
wenn sie da noch nie war. Denn
Deutschland ist ihre Heimat!

Uta Seeburg; Das wahre Motiv -Uta Seeburg; Das wahre Motiv -Uta Seeburg; Das wahre Motiv -Uta Seeburg; Das wahre Motiv -Uta Seeburg; Das wahre Motiv -
Krimi -Krimi -Krimi -Krimi -Krimi -
München, 1895: Major Wilhelm
Freiherr von Gryszinski ermittelt
wieder im Dienste der Königlich
Bayrischen Polizeidirektion. Ein
junger Mann wird ermordet, sei-
ne Leiche in einer kunstvollen
Pose drapiert, die an die Gemäl-
de der klassischen Mythologie
erinnert. Die Ermittlungen führen
nach Schwabing. Das Künstlervier-
tel mit seinen rauschenden Fes-

ten und lockeren Moralvorstellun-
gen gilt als das Babylon Bayerns,
und der preußische Ermittler fin-
det sich plötzlich in der Welt der
Maler, Musen und Möchtegerne
wieder. Als weitere Leichen ge-
funden werden, ist Gryszinski klar,
dass er einen Mehrfachmörder
jagt, der jederzeit erneut zuschla-
gen kann.
Viel Freude beim Lesen wünscht
Ihr Förderverein Gemeindebüche-
rei

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Mehr Rückhalt für Lindlarer Vereine
CDU setzt sich für sichere und planbare Veranstaltungen ein
Im Ausschuss für Sicherheit und
Ordnung wurde auf CDU-Initia-
tive ein wichtiger Prüfantrag zur
Unterstützung von Vereinen bei
der Durchführung öffentlicher
Veranstaltungen einstimmig
verabschiedet. Die Gemeinde-
verwaltung begrüßte das Anlie-
gen ausdrücklich.
Im Fokus stehen traditionelle
Umzüge und Veranstaltungen
wie Schützen-, Martins- oder

Vereinsumzüge, bei denen es in
der Praxis oft zu Unsicherheiten
kommt - vor allem im Umgang
mit verkehrsrechtlichen Aufla-
gen, kurzfristigen Anordnungen
zu Absperrmaßnahmen oder zu-
sätzlichen Sicherheitsanforde-
rungen wie Fahrzeug- oder
Rammschutz zur Terrorabwehr.
„Vereine leisten Großartiges für
unsere Gemeinschaft - gerade
bei Veranstaltungen, die das

Dorfleben prägen. Wir wollen
ihnen dabei helfen, sich nicht
im Paragraphendschungel zu
verlieren“, so Sven Engelmann,Sven Engelmann,Sven Engelmann,Sven Engelmann,Sven Engelmann,
CDU-Sprecher im CDU-Sprecher im CDU-Sprecher im CDU-Sprecher im CDU-Sprecher im Ausschuss undAusschuss undAusschuss undAusschuss undAusschuss und
BürgermeisterkandidatBürgermeisterkandidatBürgermeisterkandidatBürgermeisterkandidatBürgermeisterkandidat. „Ein
Leitfaden, der Abläufe, Zustän-
digkeiten und Anforderungen
klar beschreibt, schafft Transpa-
renz, entlastet das Ehrenamt
und hilft zugleich der Verwal-
tung bei der Bearbeitung.“

Die Gemeindeverwaltung wird
nun beauftragt zu prüfen, wie
ein schriftlicher Leitfaden ge-
staltet werden kann, der die or-
ganisatorischen und sicherheits-
relevanten Anforderungen ver-
ständlich, einheitlich und früh-
zeitig darstellt. Ziel ist eine
transparente und verlässliche
Handhabung - zum Nutzen der
ehrenamtlich Engagierten wie
auch der Sicherheit.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Sommerbiathlon-Landesmeisterschaft 2025
Lindlarer Athletinnen und Athleten trotzen Hitze und Sturm

vorne: Leonor Schüttler-Brancovorne: Leonor Schüttler-Brancovorne: Leonor Schüttler-Brancovorne: Leonor Schüttler-Brancovorne: Leonor Schüttler-Branco

vorne: Nils Heidervorne: Nils Heidervorne: Nils Heidervorne: Nils Heidervorne: Nils Heider

Das Lindlarer Team in RaubachDas Lindlarer Team in RaubachDas Lindlarer Team in RaubachDas Lindlarer Team in RaubachDas Lindlarer Team in Raubach

Mit zehn Sommerbiathletinnen
und -biathleten nahm der Schüt-
zenverein Lindlar an der Landes-
meisterschaft in Raubach im West-
erwald teil.
Dort trafen sie auf starke Konkur-
renz aus den hessischen und west-
fälischen Landesverbänden. Unter
teils extremen Witterungsbedin-
gungen kämpften die Sportler-
innen und Sportler nicht nur um
Medaillen, sondern auch um die
begehrten Startplätze bei der
Deutschen Meisterschaft im Sep-
tember in Niedersachsen.
Am Samstag fanden die Sprint-
wettkämpfe bei Temperaturen von
über 30 Grad statt. Sowohl die
Laufstrecke als auch der Schieß-

stand lagen ungeschützt in der
prallen Sonne - eine große Her-
ausforderung für alle Teilnehmen-
den.
Dennoch konnten sich mehrere
Lindlarer Athletinnen und Athle-
ten durchsetzen und sicherten
sich den Landesmeistertitel:
• Leonor Schüttler-Branco
• Nils Heider
• Johanna Wirtz
• Leonie Huth
• Betina Brückmann
Die Silbermedaille ging an:
• Judith Wirtz
• Niklas Berger
• Greta Klumpe
Am Sonntag standen die Massen-
start-Wettkämpfe auf dem Pro-

gramm. Zwar waren die Tempera-
turen moderater, jedoch er-
schwerten böiger Wind und dro-
hende Gewitter die Bedingungen.
Trotz allem konnten die Lindlarer
Sportlerinnen und Sportler erneut
zahlreiche Erfolge feiern:
Goldmedaillen erhielten:
• Leonor Schüttler-Branco
• Nils Heider
• Johanna Wirtz
• Betina Brückmann
Silber ging an:
• Judith Wirtz
• Norbert Wolf

• Greta Klumpe
Die Bronzemedaille sicherte sich:
• Tobias Müller
Besonders erfreulich: Alle teilneh-
menden Lindlarer Athletinnen und
Athleten haben sich für die Deut-
sche Meisterschaft im September
qualifiziert.
Der Schützenverein Lindlar gratu-
liert seinen erfolgreichen Sport-
lerinnen und Sportlern zu den her-
vorragenden Leistungen und be-
dankt sich bei den Ausrichtern der
Landesmeisterschaft für die ge-
lungene Veranstaltung.
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Junge Mathe-Asse: Kreis hat Siegerkinder im
Landeswettbewerb geehrt
Neun Grundschulkinder waren in drei Prüfungsrunden erfolgreich

Freuen sich über die guten Platzierungen der oberbergischen Mathe-Freuen sich über die guten Platzierungen der oberbergischen Mathe-Freuen sich über die guten Platzierungen der oberbergischen Mathe-Freuen sich über die guten Platzierungen der oberbergischen Mathe-Freuen sich über die guten Platzierungen der oberbergischen Mathe-
Asse bei der Mathe-Olympiade 2024/2025 (v. l.): Schulrath ReinerAsse bei der Mathe-Olympiade 2024/2025 (v. l.): Schulrath ReinerAsse bei der Mathe-Olympiade 2024/2025 (v. l.): Schulrath ReinerAsse bei der Mathe-Olympiade 2024/2025 (v. l.): Schulrath ReinerAsse bei der Mathe-Olympiade 2024/2025 (v. l.): Schulrath Reiner
Pfesdorf, der kommissarische Leiter der Grundschule Lindlar-Ost, TimPfesdorf, der kommissarische Leiter der Grundschule Lindlar-Ost, TimPfesdorf, der kommissarische Leiter der Grundschule Lindlar-Ost, TimPfesdorf, der kommissarische Leiter der Grundschule Lindlar-Ost, TimPfesdorf, der kommissarische Leiter der Grundschule Lindlar-Ost, Tim
Dörpinghaus und der stellvertretende Landrat Prof. Dr. Friedrich WilkeDörpinghaus und der stellvertretende Landrat Prof. Dr. Friedrich WilkeDörpinghaus und der stellvertretende Landrat Prof. Dr. Friedrich WilkeDörpinghaus und der stellvertretende Landrat Prof. Dr. Friedrich WilkeDörpinghaus und der stellvertretende Landrat Prof. Dr. Friedrich Wilke
mit den erfolgreichen Preisträgerinnen und Preisträgern der Oberberg-mit den erfolgreichen Preisträgerinnen und Preisträgern der Oberberg-mit den erfolgreichen Preisträgerinnen und Preisträgern der Oberberg-mit den erfolgreichen Preisträgerinnen und Preisträgern der Oberberg-mit den erfolgreichen Preisträgerinnen und Preisträgern der Oberberg-
ischen Grundschulen. Fotos: OBKischen Grundschulen. Fotos: OBKischen Grundschulen. Fotos: OBKischen Grundschulen. Fotos: OBKischen Grundschulen. Fotos: OBK

Bei den anspruchsvollen Matheaufgaben waren die kleinen Rechner-Bei den anspruchsvollen Matheaufgaben waren die kleinen Rechner-Bei den anspruchsvollen Matheaufgaben waren die kleinen Rechner-Bei den anspruchsvollen Matheaufgaben waren die kleinen Rechner-Bei den anspruchsvollen Matheaufgaben waren die kleinen Rechner-
innen und Rechner souverän.innen und Rechner souverän.innen und Rechner souverän.innen und Rechner souverän.innen und Rechner souverän.

Oberbergischer Kreis. Als die Er-
wachsenen ins Grübeln gerieten,
hatten die Kinder besonders viel
Spaß: beim Versuch, die Finalauf-
gaben des landesweiten Mathe-
wettbewerbs zu lösen, mussten
die kleinen Mathe-Asse den Gro-
ßen an einigen kniffligen Stellen
„auf die Sprünge helfen“. Zur klei-
nen Feierstunde für die besten Re-
chentalente der Oberbergischen
Grundschulen hatten die Organi-
satoren des Wettbewerbs im Ob-
erbergischen Kreis diese Heraus-
forderung eingeplant. Das Team
um Tim Dörpinghaus (Kommissa-
rischer Leiter der GGS Lindlar-Ost)
und Matthias Greven (Leiter der
GGS Wiedenest) verdeutlichte
damit, wie gut die Grundschul-
kinder den vielseitig fordernden
Mathewettbewerb gemeistert
haben.
Von landesweit rund 26.000 Kin-
dern, die an der 1. Runde der
Mathematik-Olympiade 2024/
2025 teilgenommen hatten, konn-
ten sich über 4.000 Kinder für die
2. Runde und 1.500 Kinder für die
3. Runde qualifizieren. Im Ober-
bergischen Kreis hatten an der 1.
Runde 1.439 Kinder von 40 Ober-
bergischen Grundschulen teilge-
nommen; die zweite Runde ab-
solvierten 119 Kinder und für die
dritte Runde qualififizierten sich
35 Grundschülerinnen und Grund-
schüler.
Nach drei Prüfungsrunden stehen

die Gewinnerinnen und Gewinner
des Wettbewerbs fest.
• Levi KochLevi KochLevi KochLevi KochLevi Koch, FCBG Gummers-

bach/Peisel
• Leopold DeckenbrockLeopold DeckenbrockLeopold DeckenbrockLeopold DeckenbrockLeopold Deckenbrock, FCBG

Gummersbach/Peisel
• ClarClarClarClarClara Lamsfußa Lamsfußa Lamsfußa Lamsfußa Lamsfuß, GSV St. Anto-

nius
• TTTTTristan Steinigerristan Steinigerristan Steinigerristan Steinigerristan Steiniger, GGS Wieden-

hof
• Leonard HeupelLeonard HeupelLeonard HeupelLeonard HeupelLeonard Heupel, GGS Schnel-

lenbach
• Daria MitnikDaria MitnikDaria MitnikDaria MitnikDaria Mitnik, GGS Ründeroth
• Louisa Louisa Louisa Louisa Louisa WWWWWernerernerernerernererner, GGS Lindlar

Ost
• Jorias MeißnerJorias MeißnerJorias MeißnerJorias MeißnerJorias Meißner, GGS Müllen-

bach
• Finn HermannFinn HermannFinn HermannFinn HermannFinn Hermann, GVB Wiehl
„Die Mathematik hilft uns, die
Welt zu verstehen. Ihr habt ein-
drucksvoll bewiesen, dass ihr mit
der Mathematik umgehen und sie
anwenden könnt. Dazu gratuliere
ich euch“, sagte Schulrat Reiner
Pfesdorf im Rahmen der Sieger-
ehrung.
Wie wichtig Mathematik in vielen
Bereich, unter anderem in den
Naturwissenschaften und auch in
der Musik ist, führte der stellver-
tretende Landrat, Prof. Dr. Fried-
rich Wilke aus. „Das Jonglieren
mit Zahlen und Formeln“ hat sich
für die Siegerinnen und Sieger
ausgezeichnet. Neben Urkunden
erhielten die neun erfolgreichen
Viertklässler jeweils einen Leo-
nardo Da Vinci-Bausatz und einen
Zauberwürfel.
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Anzeige

Mittelalterspectaculum Denklingen
Das Mittelalterspectaculum
Denklingen kehrt 2025 vom
13. bis 7. Juli, zurück!
Die historische Burg Denklin-
gen wird erneut zum Schau-
platz eines unvergesslichen
Wochenendes voller mittelal-
terlicher Unterhaltung und
Tradition.
Etwa 40 Aussteller und Rit-
terlager werden ihre Waren
präsentieren und die Besu-
cher in das mittelalterliche
Leben eintauchen lassen. Von
handgefertigten Waren über
traditionelle Speisen und Ge-
tränke, Falknern, Geschich-
tenerzählern bis hin zu Mu-
sik, Tanz und Gaukeley - das
Mittelalterspectaculum Den-
klingen verspricht ein Erleb-
nis für die ganze Familie.
Erleben Sie hautnah, wie das
Mittelalter zum Leben er-
weckt wird, und genießen Sie
die einzigartige Atmosphäre

der Burg Denklingen. Wir laden
Sie herzlich ein, Teil dieses
magischen Spektakels zu wer-
den und die Vergangenheit in
all ihrer Pracht wieder aufle-
ben zu lassen.
Wir freuen uns darauf, Sie will-
kommen zu heißen!

Öffnungszeiten:
Freitag: 15 - 22 Uhr
Samstag: 11 - 22 Uhr
Sonntag: 11 - 19 Uhr
Der Eintritt beträgt 8€ für das
ganze Wochenende!
Gewandete und Inhaber eines
Schwerbehindertenausweises
mit mindestens 60% GdB zah-
len 7€.
Kinder unter Schwertmaß sind
frei.
Kontakt:
VPZ Events
Andreas Tabor
Email:tabor@vpz-
veranstaltungen.de

Termin vormerken
Herzliche Einladung

Country-Gottesdienst

Herzliche Einladung zum „Gottes-
dienst im Grünen“ am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,
31.31.31.31.31.     August um 11 UhrAugust um 11 UhrAugust um 11 UhrAugust um 11 UhrAugust um 11 Uhr an der
Jubilate-Kirche in Lindlar. Im An-

schluss an den Gottesdienst fin-
det unser Gemeindefest statt mit
vielen Aktionen, Musik, Essen und
der Möglichkeit, unsere Kirchen-

stühle zu erwerben.
Vielleicht haben ja auch Sie schö-
ne Erinnerungen an Taufe, Hoch-
zeit oder andere Ereignisse und

möchten einen Kirchenstuhl als
Gedankenstütze mitnehmen, die
Stühle werden gegen eine Spen-
de abgegeben.

13. Juli, 10:30 Uhr13. Juli, 10:30 Uhr13. Juli, 10:30 Uhr13. Juli, 10:30 Uhr13. Juli, 10:30 Uhr
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
LindlarLindlarLindlarLindlarLindlar
Jubilate-Kirche, Auf dem Korb,
51789 Lindlar
Musikalische Begleitung vonMusikalische Begleitung vonMusikalische Begleitung vonMusikalische Begleitung vonMusikalische Begleitung von
Rita de Los Rita de Los Rita de Los Rita de Los Rita de Los AngelesAngelesAngelesAngelesAngeles
Einen Gottesdienst mit Cowboy-
hut, Linedance und Countrymu-
sic feiert die Evangelische Kir-
chengemeinde Lindlar am Sonn-
tag, 13. Juli, 11 Uhr, in der Jubi-

late-Kirche, Auf dem Korb 21.
Die Musikerin Rita de Los Ange-
les gestaltet den Gottesdienst
musikalisch. Pfarrerin Jenny
Scheier gestaltet die Liturgie.
In den Texten der Countrymusic
wird das Leben mit allen seinen
Höhen und Tiefen thematisiert.
Der Country-Gottesdienst ist der
gemeinsame Start in die Som-
merkirche der Region.
www.ev-kirche-lindlar.de
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Urban Sketching - Spaß am Skizzieren in deiner Stadt

Starkregen und Hochwasser:
Hilfreiche Internetseiten, Apps und Karten
Die Kreisverwaltung informiert
monatlich zum Thema Notfallvor-
sorge. Diesmal geht es um hilfrei-
che Internetseiten, Apps und Abo-
Dienste bei Extremwetterereig-
nissen. Oberbergischer Kreis.
Bald jährt sich die Flutkatastro-
phe an der Ahr zum vierten Mal.
Ein Stark- bzw. Dauerregen ließ
den Fluss im Ahrtal damals über
die Ufer treten. Zerstörte Ort-
schaften, verwüstete Landschaf-
ten, viele Verletze und einige Tote
waren die Folge.
Das landesweite Extremwetterer-
eignis im Juli 2021 hinterließ - in
vergleichsweise geringerem Maße
- auch in Teilen des Oberberg-
ischen Kreises Spuren. Bis zu
1.300 Einsatzkräfte waren zu Spit-
zenzeiten im Einsatz, um die Un-
wetterschäden zu beseitigen. Ein-
satzschwerpunkt war der Kreis-
Norden in den Stadtgebieten Hü-
ckeswagen und Wipperfürth. Aber
auch in Gummersbach, Lindlar und
Engelskirchen sorgten die starken
Regenfälle für Überflutungen.
Durch den Klimawandel werden
Extremwetterereignisse leider

künftig häufiger in Nordrhein-
Westfalen erwartet. Um auf sol-
che Szenarien vorbereitet und im
Notfall gewarnt zu sein, gibt es
hilfreiche Internetseiten und Apps.
Karten für das Kreisgebiet:Karten für das Kreisgebiet:Karten für das Kreisgebiet:Karten für das Kreisgebiet:Karten für das Kreisgebiet:
www.obk.de/rio
Auf seinem Geodaten-Onlinepor-
tal „Raum-Information-Ober-
berg“ (RIO) stellt der Oberberg-
ische Kreis Karten zu Hochwas-
sergefahr und -risiko, Über-
schwemmungsgebieten sowie
Starkregengefahr und -risiko be-
reit. Die Karten sind im Bereich
„Starkregen“ für die jeweilige
Wohnadresse abrufbar.
Hochwasserportal NRW:Hochwasserportal NRW:Hochwasserportal NRW:Hochwasserportal NRW:Hochwasserportal NRW:
ww.hochwasserportal.nrw.de
Das LANUV veröffentlicht fortlau-
fend Messdaten von derzeit 304
Pegeln in NRW. Bei
bevorstehenden und aktuellen
Hochwasserlagen werden zudem
hydrologische Lageberichte zur
Entwicklung der Situation bereit-
gestellt.
Umweltportal NRW:Umweltportal NRW:Umweltportal NRW:Umweltportal NRW:Umweltportal NRW:
www.umweltportal.nrw.de
Das Portal bietet Zugang zu Web-

seiten, Messergebnissen, Über-
sichtskarten, Umweltindikatoren,
Berichten und Dokumenten. Auch
aktuelle Warnmeldungen zu Um-
weltereignissen können abon-
niert werden.
WWWWWarn-App NINA und KAarn-App NINA und KAarn-App NINA und KAarn-App NINA und KAarn-App NINA und KATWTWTWTWTWARN:ARN:ARN:ARN:ARN:
Diese Warn-Apps können Sie vor
Hochwasser warnen. Hierfür müs-
sen in den Einstellungen entspre-
chende Benachrichtigungen akti-
viert werden. Sie können Mittei-
lungen für den aktuellen Standort
oder selbst festgelegte Orte abon-
nieren. Im Notfall erhalten Sie
über die Apps konkrete Hand-
lungsempfehlungen.
MeinePegel-App:MeinePegel-App:MeinePegel-App:MeinePegel-App:MeinePegel-App:
Benutzerdefinierte Schwellenwer-
te für persönlich relevante Pegel
einrichten und bei Überschreitung
benachrichtigt werden.
hochwhochwhochwhochwhochwasserasserasserasserasser-app-app-app-app-app.nrw (W.nrw (W.nrw (W.nrw (W.nrw (Web-App)eb-App)eb-App)eb-App)eb-App)
Risikoermittlung für das eigene
Zuhause.
Infobroschüre des Bundes:Infobroschüre des Bundes:Infobroschüre des Bundes:Infobroschüre des Bundes:Infobroschüre des Bundes:
Der „Ratgeber für Notfallvorsor-
ge und richtiges Handeln in Not-
situationen“ des Bundesamts für
Bevölkerungsschutz und Kata-

strophenhilfe widmet dem The-
menschwerpunkt „Hochwasser“
ein ganzes Kapitel. Die Broschüre
enthält Tipps zur Vorsorge sowie
dem richtigen Handeln während
eines Hochwassers und nach ei-
nem Hochwasser. Sie können sie
über www.bbk.bund.de als PDF-
Dokument herunterladen oder ein
Druckexemplar kostenfrei bestel-
len. Die Druckversion erhalten Sie
zudem bei Ihrer Stadt- oder Ge-
meindeverwaltung und im Kreis-
haus.
Internetseiten des Oberberg-Internetseiten des Oberberg-Internetseiten des Oberberg-Internetseiten des Oberberg-Internetseiten des Oberberg-
ischen Kreis:ischen Kreis:ischen Kreis:ischen Kreis:ischen Kreis:
Der Oberbergische Kreis stellt auf
www.obk.de/notfall-info Informa-
tionen zum Thema Notfallvorsor-
ge bereit. Unter www.obk.de/
starkregen informiert die Kreis-
verwaltung über das kreisweite
Starkregenrisikomanagement und
benennt Ansprechpersonen in den
Kommunen.
Auf www.kooperation-agger-
wupper.de erhalten Sie Informa-
tionen zur „Kooperation Überflu-
tungsvorsorge an Agger und Wup-
per“.

Für Jugendliche zwischen 10 und
14 Jahren. Die Teilnahme ist kos-
tenlos.
Mit Skizzenbuch, Pinsel, Stift und
Farbe ziehst du los und entdeckst
deine Stadt mit ganz neuen Au-
gen!
Du zeichnest und malst gerne?

Foto: Christina Diederichs.Foto: Christina Diederichs.Foto: Christina Diederichs.Foto: Christina Diederichs.Foto: Christina Diederichs.

Dann ist Urban Sketching genau
das Richtige für dich. Denn: „Mo-
tive sind überall“ - oder anders
gesagt: „Alles ist es wert, skiz-
ziert zu werden“.
Beim Urban Sketching hältst du
dein städtisches Umfeld direkt vor
Ort zeichnerisch fest. Dadurch
schaust du ganz anders auf Orte,
die dir vielleicht bisher selbstver-
ständlich erschienen sind. Szenen
aus dem Alltag werden locker ge-
zeichnet - also „skizziert“ - und
oft auch farbig gestaltet.
Das Besondere: Du arbeitest nicht
mit Fotos oder aus dem Kopf, son-
dern zeichnest live vor Ort, was
du siehst - mit ganz viel Spaß,
Kreativität und deinen eigenen
Eindrücken.
In diesem kreativen Workshop
lernst du spielerisch verschiede-
ne Techniken kennen, wie man
mit wenigen Strichen eine Szene
einfängt, mit Hell-Dunkel-Kon-
trasten arbeitet oder mit Aqua-
rellfarben Farbe ins Spiel bringt.

Fülle dein Skizzenbuch mit allem,
was dich anspricht: Häuser, Bäu-
me, Fahrzeuge, Menschen - klei-
ne Straßenszenen und besondere
Details.
Alle Materialien bekommst du für
die Dauer des Workshops vor Ort
gestellt.
Und das Beste: Die Teilnahme ist
kostenlos, dank der Förderung
durch den Kulturrucksack NRW.
Deine Werke darfst du natürlich
mit nach Hause nehmen.
Zur Zur Zur Zur Zur VVVVVerererereranstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung: https://
www.kulturrucksack.nrw.de/ver-
ansta l tung/urban-sketch ing-
spass-am-skizzieren-deiner-stadt
Orte & Orte & Orte & Orte & Orte & TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
- Bergneustadt - Dienstag, 12.
August
- Wipperfürth - Mittwoch, 13. Au-
gust
- Wiehl - Sonntag, 28. September
Jeweils von 13 bis 17 Uhr
Der genaue Treffpunkt wird bei
der Anmeldung bekannt gegeben.
Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe:

Kinder & Jugendliche von 10 bis
14 Jahren
VVVVVerererereranstalter & anstalter & anstalter & anstalter & anstalter & Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Hans-Christian Sanladerer
E-Mail:
urbansketching@chrisa.de
Telefon: 0172 / 3284026 (bei Fra-
gen einfach melden)
Mehr über den Mehr über den Mehr über den Mehr über den Mehr über den WWWWWorkshopleiter:orkshopleiter:orkshopleiter:orkshopleiter:orkshopleiter:
Hans-Christian Sanladerer ist be-
geisterter Urban Sketcher, Work-
shop-Leiter und Buchautor.
Mehr Infos unter: www.chrisa.de
oder @illuchrisa auf Instagram,
Facebook und Pinterest.
Gefördert durch den Kulturruck-
sack NRW der Landesregierung
NRW und das Kulturamt des Ob-
erbergischen Kreises.
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Sportplatzstr. 8
51491 Overath-Untereschbach

Tel. 02204-426667
Mail: info@schlafstudio-siebertz.de   
www.schlafstudio-siebertz.de

Schlafen wie auf Wolken 
“garantiert“
Entdecken Sie hochwertige Betten, maßgeschneidert 
für Ihren erholsamen Schlaf. Bei uns fi nden Sie die 
Beratung und die Qualität, die Sie verdienen.

Versprochen: 
beste Beratung, bester Schlaf!

 

Di., Do., Fr. 10-18 Uhr, Mi., Sa. 10-14 Uhr

Entspannt durch eine intensive Zeit
Schwangerschaftsdiabetes frühzeitig erkennen und richtig behandeln

Ein gesunder Lebensstil kann das Risiko von Schwangeren, an einem Gestationsdiabetes zu erkranken,Ein gesunder Lebensstil kann das Risiko von Schwangeren, an einem Gestationsdiabetes zu erkranken,Ein gesunder Lebensstil kann das Risiko von Schwangeren, an einem Gestationsdiabetes zu erkranken,Ein gesunder Lebensstil kann das Risiko von Schwangeren, an einem Gestationsdiabetes zu erkranken,Ein gesunder Lebensstil kann das Risiko von Schwangeren, an einem Gestationsdiabetes zu erkranken,
verringern. Foto: djd/Accu-Chekverringern. Foto: djd/Accu-Chekverringern. Foto: djd/Accu-Chekverringern. Foto: djd/Accu-Chekverringern. Foto: djd/Accu-Chek

Die Schwangerschaft ist für wer-
dende Mütter eine intensive
Zeit, in der sich Vorfreude und
Wünsche auch mit gewissen Un-
sicherheiten abwechseln kön-
nen. Mit dem Körper verändert
sich in dieser Zeit ebenso der
Hormonhaushalt. Etwa sieben
Prozent der Schwangeren, in
Deutschland ungefähr 51.000
Frauen pro Jahr, entwickeln ei-
nen Schwangerschaftsdiabetes,
in der Fachsprache Gestations-
diabetes genannt. Die Blutzu-
ckerwerte sind dabei dauerhaft
erhöht, müssen regelmäßig kon-
trolliert und durch geeignete
Maßnahmen wieder normali-
siert werden. „Wenn ein solcher
Diabetes frühzeitig erkannt und
erfolgreich behandelt wird, kön-
nen Schwangerschaft und Ent-
bindung in der Regel normal ver-
laufen“, so Dr. Thomas Segiet,
Leiter einer diabetologischen
Schwerpunktpraxis in Speyer.
Übergewicht und Übergewicht und Übergewicht und Übergewicht und Übergewicht und Alter als Risi-Alter als Risi-Alter als Risi-Alter als Risi-Alter als Risi-
kofaktorenkofaktorenkofaktorenkofaktorenkofaktoren
Gestationsdiabetes kann bei je-
der Schwangerschaft auftreten.
Zwischen der 24. und 28.
Schwangerschaftswoche kann
die entsprechende Wahrschein-
lichkeit durch eine Blutuntersu-
chung festgestellt werden. „Die-

ser Test gehört zur gesetzlichen
Krankenkassenleistung. Liegen
Risikofaktoren vor, sollte er vor
der 24. Schwangerschaftswoche
stattfinden“, rät Dr. Segiet. Es
sei wichtig, dass ein Gestati-
onsdiabetes frühzeitig erkannt
und therapiert werde. Bleibt er
unbehandelt, kann es bei der
werdenden Mutter unter ande-
rem zu Bluthochdruck, Geburts-
komplikationen oder einem dau-
erhaften Typ-2-Diabetes kom-
men. Die Folgen für das Unge-
borene können bei ausbleiben-
der Behandlung unter anderem
übermäßiges Wachstum im Mut-
terleib, Fehlbildungen sowie
Gelbsucht nach der Entbindung
sein.
Werte messen und normalisie-Werte messen und normalisie-Werte messen und normalisie-Werte messen und normalisie-Werte messen und normalisie-
renrenrenrenren
Ziel einer Therapie ist es, die
Blutzuckerwerte in einem be-
stimmten Zielbereich zu halten.
Dies kontrollieren die Patient-
innen selbst, indem sie regel-
mäßig ihren Blutzucker messen
und dokumentieren. „Moderne
Blutzuckermessgeräte wie Accu-
Chek Guide ermöglichen eine
unkomplizierte und präzise
Messung“, empfiehlt Dr. Segiet.
„Und für die Dokumentation bie-
tet sich ein digitales Tagebuch

wie die mySugr App an. Die Wer-
te wandern automatisch per
Bluetooth in die App, wo zusätz-
liche Angaben wie Insulinabga-
ben, Nährwerte und sogar Mahl-
zeitenfotos ergänzt werden kön-
nen.“
Die App stellt den Verlauf der
Werte grafisch dar, dadurch las-
sen sich Zusammenhänge zwi-
schen dem Lebensstil und den
Blutzuckerwerten auf einen
Blick erkennen. Frauen mit Ge-
stationsdiabetes sollten für die
Geburt eine Klinik mit ange-
schlossener Kinderklinik wählen,
für Schwangere mit Insulinbe-
darf ist dies sogar Pflicht. Ein
wichtiger Tipp für die Zeit nach
der Geburt: Stillen ist nicht nur
fürs Baby gesund, sondern kann
laut Studien auch das Risiko ei-
nes späteren Typ-2-Diabetes der
Mutter reduzieren. (djd)
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Workout zum Artenschutz
kraut gerupft werden. Diese
Pflanze ist grundsätzlich nicht
schlecht, sie ist einheimisch, hat
sich aber stellenweise über-
durchschnittlich vermehrt und ist
giftig.
Wenn sie auf Flächen vorkommt,
auf denen Heu gemacht werden
soll, wird es zu einer tödlichen
Bedrohung für Pferde, Kühe und
Schafe, da es nach der Trocknung
seine Bitterstoffe verliert und von
den Tieren gefressen wird.
Drei Wiesen konnten bearbeitet
und kontrolliert werden, um ein
hochwertiges und Schadpflan-
zen-freies Futter zu erzeugen.

Der Schutz von Magerwiesen ist
ein wichtiges Anliegen im Ober-
bergischen: artenreiches Grün-
land als einen bedrohten Lebens-
raum zu schützen. Dieser ist die
Lebensgrundlage vieler verschie-
dener Pflanzen- und Insektenar-
ten. Mitunter finden sich in sol-
chen Wiesen 60 verschiedene
Pflanzenarten - eine Vielfalt, die
Insekten anzieht.
Daher hatten die Biologische
Station Oberberg und der NABU
Oberberg zum Workout auf einer
Magerwiese eingeladen. Dort
sollte gemeinsam am Donners-
tagabend, 12. Juni, Jakobskreuz- Fotos: Biologische Station OberbergFotos: Biologische Station OberbergFotos: Biologische Station OberbergFotos: Biologische Station OberbergFotos: Biologische Station Oberberg

Bei bestem Wetter durchkämm-
ten sechs Freiwillige die Wiesen
mit teils hüfthohem Bewuchs.
Der verblühende Wiesenpippau
hat die Gelbaspekte dominiert,
während das Jakobskreuzkraut
nur in Einzelpflanzen auf der Wie-
se stand. Weil auf diesen Wiesen

schon seit sechs Jahren das Ja-
kobskreuzkraut ausgerupft wird,
hatten wir dieses Jahr nicht so
viel zu tun. Ein Erfolg nachhalti-
ger Wiesenpflege!
Nach zwei Stunden war das Wor-
kout vollbracht und alle Betei-
ligten waren sehr zufrieden.
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Donnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. Juli
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Freitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. Juli
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Montag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. Juli
BrückBrückBrückBrückBrücken en en en en ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Montag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. Juli
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli
Die Die Die Die Die ApothekApothekApothekApothekApotheke in Kürtene in Kürtene in Kürtene in Kürtene in Kürten
Wipperfürther Straße 396, 51515 Kürten, 022687200

Donnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. Juli
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
Bechener Bechener Bechener Bechener Bechener ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 379, 51515 Kürten, 02207/5445

Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
- Angaben ohne Gewähr -
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 17. Juli 2025Donnerstag, 17. Juli 2025Donnerstag, 17. Juli 2025Donnerstag, 17. Juli 2025Donnerstag, 17. Juli 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.07.2025 um 10 Uhr10.07.2025 um 10 Uhr10.07.2025 um 10 Uhr10.07.2025 um 10 Uhr10.07.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOT
<<<<<<<<<<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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Die Mobilität als
Sprungbrett in die Zukunft
Gefragter denn je: eine Karriere im Kraftfahrzeuggewerbe

Karrieren in der Kfz-Branche stehen bei Berufseinsteigern beider Geschlechter hoch im Kurs. Foto: DJD/Karrieren in der Kfz-Branche stehen bei Berufseinsteigern beider Geschlechter hoch im Kurs. Foto: DJD/Karrieren in der Kfz-Branche stehen bei Berufseinsteigern beider Geschlechter hoch im Kurs. Foto: DJD/Karrieren in der Kfz-Branche stehen bei Berufseinsteigern beider Geschlechter hoch im Kurs. Foto: DJD/Karrieren in der Kfz-Branche stehen bei Berufseinsteigern beider Geschlechter hoch im Kurs. Foto: DJD/
Wirtschaftsgesellschaft des KraftfahrzeuggewerbesWirtschaftsgesellschaft des KraftfahrzeuggewerbesWirtschaftsgesellschaft des KraftfahrzeuggewerbesWirtschaftsgesellschaft des KraftfahrzeuggewerbesWirtschaftsgesellschaft des Kraftfahrzeuggewerbes

Die Kfz-Branche bietet viele Be-Die Kfz-Branche bietet viele Be-Die Kfz-Branche bietet viele Be-Die Kfz-Branche bietet viele Be-Die Kfz-Branche bietet viele Be-
rufschancen - nicht nur in der Werk-rufschancen - nicht nur in der Werk-rufschancen - nicht nur in der Werk-rufschancen - nicht nur in der Werk-rufschancen - nicht nur in der Werk-
statt, sondern auch in der Bera-statt, sondern auch in der Bera-statt, sondern auch in der Bera-statt, sondern auch in der Bera-statt, sondern auch in der Bera-
tung und im kaufmännischen Be-tung und im kaufmännischen Be-tung und im kaufmännischen Be-tung und im kaufmännischen Be-tung und im kaufmännischen Be-
reich. Foto: DJD/Wirtschaftsgesell-reich. Foto: DJD/Wirtschaftsgesell-reich. Foto: DJD/Wirtschaftsgesell-reich. Foto: DJD/Wirtschaftsgesell-reich. Foto: DJD/Wirtschaftsgesell-
schaft des Kraftfahrzeuggewer-schaft des Kraftfahrzeuggewer-schaft des Kraftfahrzeuggewer-schaft des Kraftfahrzeuggewer-schaft des Kraftfahrzeuggewer-
bes/Andreas Fenqlerbes/Andreas Fenqlerbes/Andreas Fenqlerbes/Andreas Fenqlerbes/Andreas Fenqler

(DJD). Die duale Ausbildung im
Kfz-Gewerbe boomt:
Die Zahl der neuen Ausbil-
dungsverträge für Kfz-Mecha-
troniker/innen ist auf dem
höchsten Stand seit 20 Jahren.
Mit 25.221 neuen Azubis im
letzten Jahr gehört der Beruf
zu den gefragtesten in Deutsch-
land.
Der Grund? Die Automobilbran-
che befindet sich im Wandel.
Alternative Antriebe, die zuneh-
mende Digitalisierung und mo-
dernste Technologien machen
die Berufswege in der Kfz-Bran-
che spannender und vielseiti-
ger denn je.
Wer heute eine Ausbildung im
Kfz-Gewerbe beginnt, arbeitet
mit an der Zukunft der Mobili-
tät und hat exzellente Karrie-
reperspektiven.
Mehr als nur Schrauben: High-Mehr als nur Schrauben: High-Mehr als nur Schrauben: High-Mehr als nur Schrauben: High-Mehr als nur Schrauben: High-
tech-Beruf mit Zukunfttech-Beruf mit Zukunfttech-Beruf mit Zukunfttech-Beruf mit Zukunfttech-Beruf mit Zukunft
Moderne Fahrzeuge sind rollen-
de Computer mit hoch entwi-
ckelten Assistenzsystemen, ver-
netzter Technik und innovati-
ven Diagnoseverfahren.
Die Ausbildung zum Kfz-Mecha-
troniker oder zur Kfz-Mecha-
tronikerin bietet eine Mischung
aus fundierter Theorie und pra-

xisnaher Arbeit in Werkstätten
oder Autohäusern. Dabei lernen
die Auszubildenden alles über
Motoren, Elektromobilität,
Hochvoltsysteme und digitale
Fahrzeugsysteme. Das macht
den Beruf nicht nur anspruchs-
voll, sondern auch extrem zu-
kunftssicher.
Für alle, die Mobilität mitge-Für alle, die Mobilität mitge-Für alle, die Mobilität mitge-Für alle, die Mobilität mitge-Für alle, die Mobilität mitge-
stalten wollenstalten wollenstalten wollenstalten wollenstalten wollen
Lange galt der Kfz-Bereich als
Männerdomäne, doch das än-
dert sich: Immer mehr Frauen
entscheiden sich für eine Aus-
bildung in der Branche.
Der Anteil weiblicher Azubis
wächst stetig, denn technisches
Know-how und Begeisterung für
Innovationen sind keine Frage
des Geschlechts.
Vielfalt wird im Kfz-Gewerbe
großgeschrieben - auch für
Quereinsteiger, Studienabbre-
cher oder Menschen mit Mig-
rationshintergrund gibt es at-
traktive Möglichkeiten, in die
Branche einzusteigen.
Interessierte können sich auf
der Plattform
www.wasmitautos.com über
Ausbildungsmöglichkeiten und
Karrierepfade informieren und
mit dem Chatbot CarLa direkt

ihre Fragen klären.
Vielfältige Karrieremöglichkei-Vielfältige Karrieremöglichkei-Vielfältige Karrieremöglichkei-Vielfältige Karrieremöglichkei-Vielfältige Karrieremöglichkei-
ten und ausgezeichnete Pers-ten und ausgezeichnete Pers-ten und ausgezeichnete Pers-ten und ausgezeichnete Pers-ten und ausgezeichnete Pers-
pektivenpektivenpektivenpektivenpektiven
Nach der Ausbildung stehen
zahlreiche Wege offen. So kann
man sich auf spezielle Fahr-
zeugtechniken konzentrieren,
als Kfz-Meister oder -Meiste-
rin eine eigene Werkstatt füh-
ren oder sich im Automobilhan-
del weiterentwickeln. Auch be-
triebswirtschaftliche Karrieren,

Mobilität als Karrieremotor: Eine Kfz-Ausbildung eröffnet viele Berufs-Mobilität als Karrieremotor: Eine Kfz-Ausbildung eröffnet viele Berufs-Mobilität als Karrieremotor: Eine Kfz-Ausbildung eröffnet viele Berufs-Mobilität als Karrieremotor: Eine Kfz-Ausbildung eröffnet viele Berufs-Mobilität als Karrieremotor: Eine Kfz-Ausbildung eröffnet viele Berufs-
wege und Entwicklungsmöglichkeiten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesell-wege und Entwicklungsmöglichkeiten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesell-wege und Entwicklungsmöglichkeiten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesell-wege und Entwicklungsmöglichkeiten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesell-wege und Entwicklungsmöglichkeiten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesell-
schaft des Kraftfahrzeuggewerbesschaft des Kraftfahrzeuggewerbesschaft des Kraftfahrzeuggewerbesschaft des Kraftfahrzeuggewerbesschaft des Kraftfahrzeuggewerbes

beispielsweise in der Verkaufs-
leitung oder als geprüfter Au-
tomobilverkäufer, sind möglich.
Die Branche bietet zahlreiche
Weiterbildungen, mit denen
sich Karrierewege individuell
planen und absichern lassen.
(DJD)
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Dreimal Gold, viermal Silber und einmal Bronze

Kunstspaziergang durch Gummersbach: Kreis bietet
Führung mit Stadt- und Kreisarchivar
Führung zu ausgewählten Kunstwerken und Information zu stadthistorischen Hintergründen

Am vergangenen Wochenende
fand der Becketal Cup in Gum-
mersbach statt, an dem auch
Sportler des VfL Berghausen-Gim-
born teilnahmen und zahlreiche
Platzierungen auf dem Podium
erzielten.
Mira Seitz musste sich trotz einer
guten Leistung im Halbfinale ge-
schlagen geben und erreichte den
3. Platz.
Mira Krumpholz kämpfte ein har-
tes Finale, verlor jedoch knapp
mit 2:1 Runden gegen ihre Geg-
nerin und sicherte sich den 2.
Platz.
Auch Nick Zimmermann, zeigte

eine beeindruckende Leistung,
obwohl es sein erstes Jahr in der
Seniorenklasse war. Leider verlor
er ebenfalls im Finale mit 2:1 Run-
den und belegte den 2. Platz.
Daniil Prokvief kämpfte sich bis
ins Finale vor, wo er gegen einen
erfahrenen Gegner antreten muss-
te. Trotz eines spannenden Duells
verlor er am Ende und holte
ebenfalls den 2. Platz
Fabian Fischer trat freiwillig in der
höheren Seniorenklasse an, und
zeigte, dass er auch dort mithal-
ten kann. Er kämpfte taktisch
klug und besiegte einen erfahre-
nen Gegner im Halbfinale. Im Fi-

nale verlor er denkbar knapp mit
einem Punkt Unterschied und er-
reichte den 2. Platz.
Jana Gruber dominierte in ihrem
Finalkampf mit eindrucksvollen
Kopftreffern und einer strategisch
perfekten Ausführung. Damit
konnte sie sich frühzeitig den 1.
Platz sichern.
Madita Rudolph konnte sowohl
ihren Halbfinal- als auch ihren Fi-
nalkampf ohne einen einzigen
Gegentreffer gewinnen - beide
Kämpfe wurden vorzeitig ent-
schieden. Mit dieser starken Leis-
tung sicherte sie sich souverän
den 1. Platz.

Den Abschluss machte Yevhenii
Pozhar, der erneut seine heraus-
ragenden technischen Fähigkei-
ten zeigte. Im Halbfinale gewann
er vorzeitig mit spektakulären
Techniken. Im Finale behielt er
die Nerven und sicherte sich nach
drei spannenden Runden den 1.
Platz.
Die Sportler wurden dieses Mal
mit viel Engagement von den
Nachwuchstrainern des VfLs be-
treut. Jana, Madita, Fabian, Nick
und Monique konnten am Ende
des Tages stolz auf die erbrach-
ten Leistungen an diesem Tag
schauen.

Nach den erfolgreichen Kunst-
spaziergängen durch Reichshof,
Lindlar und Radevormwald fin-
det nun die vierte Tour in die-
sem Jahr in Gummersbach statt:
am Donnerstag, 3. Juli, von 17:30
bis 19:30 Uhr.
Der Stadt- und Kreisarchivar
Manfred Huppertz führt zu aus-
gewählten Kunstwerken im öf-
fentlichen Raum. Vom Kreishaus
beginnend spazieren Interes-
sierte in die Fußgängerzone zu
zwei Skulpturen von Michael
Schwarze und Waldemar Wien.
Dort besteht auch die Möglich-
keit, die „Alte Vogtei“ mit Ge-
mälden von Bruno Goller und
Adeline Jäger zu besichtigen.
Danach geht es weiter zum
Steinmüllergelände zur Halle 32
und der Skulpturengruppe „Bür-
ger im Gespräch“ von Jan Frank
Demeulenmeester.
Bei dem Kunstspaziergang er-
halten die Teilnehmenden auch
Informationen zur Stadtge-
schichte und zu städtebaulichen
Innovationen. Treffpunkt ist vor
dem Kreishaus (Haupteingang),
Moltkestr. 42 in 51643 Gum-
mersbach.
Das Projekt wird freundlich ge-
fördert durch die Kulturstiftung
Oberberg der Sparkasse Köln.
„Die Unterstützung der Kultur-
stiftung der Kreisparkasse Köln

war entscheidend für den Um-
setzungserfolg der Kunstspazier-
gänge“, sagt Steffen Müller,
Kulturamtsleiter auf Schloss
Homburg. „Hierdurch ist es uns
nun möglich, Kunst und Kultur
für alle Oberbergerinnen und
Oberberger zugänglich zu ma-
chen.“ Die Kursgebühr beträgt
9,50 Euro pro Kunstspaziergang
p.P.; für Schulklassen: 50 Euro
pro Kunstspaziergang (diese
können per E-Mail auch zu Son-
derterminen vereinbart werden).
Online-Anmeldung über:
www.vhs-oberberg.de oder per
E-Mail an:
info@vhs-oberberg.de, Telefoni-
sche Beratung: 02261 8190-0.
Die Volkshochschule Oberberg
und das Kulturamt des Ober-
bergischen Kreises bieten von
März bis Dezember insgesamt
acht Kunstspaziergänge zu öf-
fentlichen Kunstwerken in den
Oberbergischen Kommunen an.
Im letzten Jahr fanden bereits
fünf Kunstspaziergänge statt.
Das Projekt knüpft an die Publi-
kation des Oberbergischen Krei-
ses „Kunst im öffentlichen
Raum.
Oberbergischer Kreis. Eine fo-
tografische Entdeckungsreise“
aus dem Jahr 2021 an, in der
Kunstwerke im Oberbergischen
Kreis beleuchtet werden.


